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Herren Kreisliga D

TTF Wüstenrot II : TSV Herbolzheim IV 
Sonntag, 04.12.2022, 10:05 Uhr

TTF Wüstenrot II stockt Punktekonto in der Herren Kreisliga 
D auf

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg der TTF Wüstenrot II
im Spiel der Herren Kreisliga D gegen den TSV Herbolzheim IV beschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 30:14 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Glaser und
Mahendrarajah die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 3:0 gegen Scholl / Kuhn fanden Glaser /
Mahendrarajah von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Kurz / Esslinger versäumten es
hingegen mit einem 7:11, 10:12, 11:6, 9:11 gegen Jaksch / Fallmann, einen Punkt für ihr Team zu
erringen. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Schenkel / Krause nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nach den ersten Partien
gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 2:1 an den Tisch. Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Daniel Fallmann zeigte Thomas
Glaser seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Puviraj Mahendrarajah und Christian Jaksch
entschieden, das Puviraj Mahendrarajah letztendlich gewann. Dann ging es beim Spielstand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Eher wenig Gegenwehr bekam Robin Kurz bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Andre Sandrisser. Einen Sieg fuhr Moritz Schenkel bei seinem 3:1
gegen Felix Scholl ein. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die
Tische. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte
Willi Esslinger gegen Philip Schenk zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach
war. Unglücklich war Michael Krause dann in der Partie gegen Domenic Kuhn, die der Gast letztlich
im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 7:2. Thomas Glaser lag gegen Christian Jaksch bereits mit zwei
Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu
einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Puviraj
Mahendrarajah gegen Daniel Fallmann. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für die
TTF Wüstenrot II die Halle.

Durch diesen Sieg hat die TTF Wüstenrot II in der Saison nun 3 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 22.01.2023 gegen den TTC
Widdern bevor. Für den TSV Herbolzheim IV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Bad Wimpfen-Hohenstadt III am 09.12.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:4 geht.

 Statistik:
 TTF Wüstenrot II

Doppel: Glaser / Mahendrarajah 1:0, Kurz / Esslinger 0:1, Schenkel / Krause 1:0 
Einzel: T. Glaser 2:0, P. Mahendrarajah 2:0, R. Kurz 1:0, M. Schenkel 1:0, W. Esslinger 1:0, M.
Krause 0:1 
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 TSV Herbolzheim IV
Doppel: Jaksch / Fallmann 1:0, Scholl / Kuhn 0:1, Sandrisser / Schenk 0:1 
Einzel: C. Jaksch 0:2, D. Fallmann 0:2, F. Scholl 0:1, A. Sandrisser 0:1, D. Kuhn 1:0, P. Schenk 0:1


